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Evangelische Schule für Sozialwesen  

„Luise Höpfner“  

 

  

Die Evangelische Schule für Sozialwesen "Luise Höpfner"  in Bad Lausick sucht zum 1. Februar 2018 

 
eine Schulleiterin/ einen Schulleiter. 

 
Zu der seit den 1950er Jahren in evangelischer Trägerschaft bestehenden Evangelischen Schule für Sozialwesen 
„Luise Höpfner“ gehören eine Berufsfachschule und eine Fachschule für Sozialwesen, die staatlich anerkannt 
sind. Die Schule legt einen Schwerpunkt auf die Vorbereitung der Schülerinnen und Schüler für eine Tätigkeit in 
kirchlichen/diakonischen Kindergärten und Jugendhilfeeinrichtungen. Eine  religionspädagogische 
Grundausbildung ist in die Ausbildung integriert. 
Derzeit werden insgesamt knapp 250 Schülerinnen und Schüler unterrichtet. Außerdem gibt es ein Wohnheim mit  
46 Plätzen. Für die Schule arbeiten ca. 20 Mitarbeiter. Weitere Informationen über die Schule sind im Internet 
unter www.evs-bl.de zu finden.  
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen Mitglied einer der Kirchen der EKD sein und das 1. und 2. Staatsexamen 
für den berufsbildenden Bereich oder für das Gymnasium (Sekundarstufe I und II) erfolgreich abgelegt haben 
bzw. über eine Lehrbefähigung in anerkannten Unterrichtsfächern der entsprechenden Schularten verfügen.  
 
Darüber hinaus erwarten wir 
 
- mehrjährige Unterrichts-, möglichst auch Leitungserfahrung im Bereich berufsbildender Schulen oder von 

Gymnasien,  
 
- die Bereitschaft und Befähigung zur Kommunikation und Kooperation mit allen am Bildungsprozess 

Beteiligten, 
 
- die Befähigung zu konzeptioneller Arbeit sowie zur organisatorischen und pädagogischen Führung einer 

Schule,  
 
- die Bereitschaft und Befähigung zur Gestaltung und Entwicklung der Schule in freier Trägerschaft im Rahmen 

bildungspolitischer und gesamtgesellschaftlicher Herausforderungen,  
 

- gründliche Kenntnisse im Bereich Schul- und Qualitätsentwicklung, 
 

- religionspädagogische Grundkenntnisse und möglichst Erfahrungen im Raum von Kirche und Diakonie 
 

 
Die Vergütung erfolgt nach KDVO, Entgeltgruppe 14.  
 
Schriftliche, aussagekräftige Bewerbungen sind bis 30.04.2017 zu richten an das 
 
Diakonische Amt, Herrn OKR Schönfeld, Obere Bergstraße 1, 01445 Radebeul. 
 
Den Bewerbungen sind beizufügen: 
 
1. amtlich beglaubigte Zeugnisse  
2. tabellarischer Lebenslauf 
3. erweitertes Führungszeugnis gem. § 30 a BZRG 
 
Mit inhaltlichen Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Dr. Werner Müller, Tel.: 034345 72421 


